
Liebe Golfspielerinnen und Golfspieler, 

  

in unregelmäßigen Abständen möchten wir Sie über die ab 1.1.2019 geltenden neuen 

Golfregeln informieren, indem wir Ihnen jeweils einzelne Aspekte vorstellen. 

  

Heute: 

  

Ersetzen des Balls 

1. bei Erleichterung 

2. bei Beschädigung des Balls 

  

1. bei Erleichterung immer erlaubt 
  

Alt :  
Ersetzen des Balls war nicht erlaubt, wenn der Spieler straflose Erleichterung in Anspruch 

nahm, wie bei unbeweglichen Hemmnissen oder ungewöhnlich beschaffenem Boden; d.h. der 

Spieler musste den selben Ball weiterspielen (es sei denn, er war nicht sofort 

wiederzuerlangen). 

  

Neu 2019: 
Nach Regel 14.3 darf ein Spieler seinen Ball immer dann austauschen, wenn er 

Erleichterung in Anspruch nimmt, einschließlich: 

 Wenn er Erleichterung mit Strafschlag und wenn er straflose Erleichterung in 

Anspruch nimmt (Regeln 15 – 19), und 

 in jeder anderen Situation, in der der Spieler einen Ball droppen muss, zum 

Beispiel wenn er erneut von der Stelle des letzten Schlags spielt, nachdem ein Schlag 

annulliert worden ist. 

  

2. bei Beschädigung des Balls 
  

Alt: 
Bisher durfte der Spieler seinen auf der Runde spielunbrauchbar gewordenen Ball 

austauschen. Er muss dafür sichtbar gesprungen, eingekerbt oder verformt sein. 

Bevor er den Ball aufnimmt um zu sehen, ob er spielunbrauchbar ist, musste der Spieler: 

seine Absicht dem Gegner im Lochspiel oder seinem Zähler oder einem Mitbewerber im 

Zählspiel gegenüber ankündigen, und der Person die Möglichkeit dazu geben, den Prozess des 

Aufnehmens und Zurücklegens zu beobachten. 

  

Neu 2019: 
Regel 4.2 ändert zwei Aspekte des Verfahrens: 

 Der Spieler bekommt die Möglichkeit zum Austauschen des Balls nur, wenn der Ball 

beim Spielen einer Runde deutlich sichtbar zersprungen oder eingekerbt ist. 
„Verformt“ gilt nicht länger als ein Grund, einen neuen Ball einzusetzen. (Verformung 

kommt bei den modernen Bällen praktisch nicht mehr vor.) Es ist keine Ersetzung 

zulässig, wenn der Ball nur zerkratzt, abgeschürft oder seine Farbe beschädigt oder 

verfärbt ist. 



 Der Spieler muss das Aufnehmen und Prüfen des Balls nicht mehr ankündigen. 

Auch die Verpflichtung, eine andere Person den Ball untersuchen zu lassen, besteht 

nicht mehr. ( = Vertrauensvorschuss für den Spieler; auch wird das Spiel dadurch 

schneller.) 

  

Vorsorglicher Hinweis:  

Der Ball darf natürlich zwischen den Löchern immer ersetzt werden. 

  

  

  

Diese E-Mail und die künftigen Regel-Rundmails finden Sie auf unserer Homepage www.gc-

schloss-haag.de unter: 

          -  Platz 

          -  Golfregeln 2019  

  

  

Schönes Spiel! 
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